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Im Jahrbuch für Pädagogik 2020 diskutie-
ren wir neue Verflechtungen von Bil-
dungs- und Arbeitsverhältnissen. Diese 
haben sich zuletzt grundlegend verändert 
und neue gesellschaftliche Spaltungslini-
en ausgebildet. Diskutiert werden Impli-
kationen von Digitalisierung und Kapita-
lismus in einer Industrie 4.0. Es wurden 
historische und aktuelle Perspektiven auf-
genommen, die eine kritische Haltung 
zum Verhältnis von Bildung und Arbeit 
vereint. Die Autor*innen der Beiträge ver-
treten unterschiedliche wissenschaftliche 
und auch praktische Positionen.
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Aus dem Inhalt:

Historische Re� exionen der Verhältnisse von Arbeit, Bildung und Erziehung
Early modern Beruf and its spoiled children: neoliberalism and work revisited under 
the lens of Luther’s educational re� ection; Erziehung als Arbeit in John Lockes Schrif-
ten; Frauen(aus)bildung und Frauenbewegung im ersten Drittel des 20. Jahrhunderts: 
Gesellschaftliche Umbrüche und widerständiges Selbstsein als Spannungsfeld in der 
Akademisierung des Sozialen; Erinnerung für die Zukunft? Herwig Blankertz’ verges-
senes Kollegstufen-Konzept einer Verbindung allgemeiner und beru� icher Bildung 
vor dem Hintergrund von Humboldts Allgemeinbildungstheorie
Imagineering eine demokratische Gesellschaft: Ein Plädoyer für eine engagierte 
historische Bildungsforschung

Aktuelle Entwicklungen des Verhältnisses von Arbeit und Bildung
Arbeit und (beru� iche) Weiterbildung im digitalisierten Kapitalismus. Aktuelle Trends 
und Kon� iktlinien; Von der Subjektivierung der Arbeitsprozesse zur Pädagogisierung 
der Sozialpolitik – Bildungsprozesse als kapitalistisches Krisenmanagement; Die Welt 
der Arbeit in einer postkapitalistischen Gesellschaft. Überlegungen und Anfragen zur 
Rolle von Bildung
Kindheit, Bildung und Karriere. Zur Fragilität einer produktiven Verbindung

Konsequenzen von Digitalisierung und Technisierung für das Verhältnis von 
Arbeit und Bildung
Digitalisierung – Arbeit – Bildung. Eine bildungstheoretische Perspektive auf die 
Arbeitswelt in Zeiten der Vierten Industriellen Revolution; Kognitive Entwicklung, 
Medien und digitale Technik; Pädagogische Ökonomie. Anmerkungen zur Produktion 
des Selbst; „Überlegen wie Arbeitgeber“ – Prekarisierung als performativer Organisati-
onsprozess in der Jugendarbeit

Bildungsprozesse im Kontext neuer Arbeitsverhältnisse
Bildung und Arbeit im Kontext von Globalisierung. Überlegungen zur Aktualisierung 
eines uralten Verhältnisses; Entlassungen in die Mobilität – Beobachtungen zur 
politischen und pädagogischen Etablierung eines Mobilitätsimperativs und seiner 
Vermittlung von Arbeit und Bildung; Ausbildungsrealität – Die Erfahrungen neu 
zugewanderter Auszubildender; “Game of Thrones“: eine TV-Serie als Bildungserlebnis

Historisches Stichwort: Education

Jahresrückblick: „Und bleiben Sie gesund …“
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